
Der kleine Pandabär Pandi

Der kleine Pandabär Pandi war eigentlich ein normaler Pandabär. Aber 
doch nicht ganz. Er konnte nämlich den Daumen abspreizen. Echt 
komisch oder? Aber es war ein kleiner Lausebengel, den immer wenn 
seine Mutter ihn ins Bett brachte, schrie er so fest, weil er noch mehr 
spielen wollte. An diesem Abend aber war es nicht wegen dem Spielen, 
sondern weil er noch Hunger hatte. Als Mama aus dem Zimmer ging 
wollte er schnell etwas essen. Doch was war das? In der Küche waren 
statt Essensreste überall S. Da merkte er etwas. Alle S, die hier waren, 
die waren nämlich aus Holz. Aber nicht etwa aus Bambusholz. Nein, aus 
ganz anderem Holz. Da dachte er nach. Morgen wollte er seinen besten 
Freund Panda besuchen. Das war ein Fall für die beiden Freunde. 

Schon früh am nächsten Morgen war Pandi wach. Schnell wollte er 
etwas essen. Das sagte er jedenfalls Mama. Die bekam einen 
Riesenschreck als sie die vielen S in der Küche sah. Er sagte der Mutter 
aber nicht, dass er das mit den S schon wusste, sondern er lief sofort zu 
Panda und erzählte ihm alles. So machten sie sich auf den Weg zu 
Pandis Mutter und sagten ihr, dass sie dieses Rätsel lösen würden. 
So dachten sie nach, wie sie das Rätsel lösen könnten. Da hatte Pandi 
die rettende Idee. "Hei Panda, ich glaube ich weiss wie wir es schaffen 
könnten." "Wie denn Pandi?" "Der Dieb hat es sicher so gemacht, dass 
zwei S richtig sind und die anderen nicht." "Wie finden wir denn jemals 
heraus, welche das es sind?" "Wir müssen den Trick herausfinden." "Du 
Pandi, der S hier glitzert so schön." "Oh Panda, der auch." "Juhu Pandi 
wir haben die beiden S schon gefunden." "Aber Panda was ist mit den 
beiden E?" 
"Meine Mutter hat mir gesagt, dass sie noch zwei alte Holz-E hat, mit 
denen wir spielen können. Sie hat auch noch gesagt, dass sie als Kind 
auch damit gespielt hat und weil sie so staubig waren, habe ich sofort 
angefangen sie zu putzen und weisst du was? Die Buchstaben haben 
sofort angefangen zu blitzen." "Panda hast du sie dabei?" "Ja, das habe 
ich." "Super! Jetzt heisst es schon ESSE." "Wie kommen wir dann noch 
zum N?" "Schau, den habe ich neben dem Nachttisch gefunden. Den 
musst du kräftig polieren, bis er so glänzt wie die beiden E." " Das 
mache ich gerne und ich lege ihn sofort zu den anderen Buchstaben." 
"Ja wir haben es geschafft. Es heisst Essen!" Wusch und jetzt haben wir 
wieder etwas zu essen." " Das war ein genialer Trick." "Ja Pandi und es 
macht auch nichts, dass wir den Dieb nicht gefunden haben oder?" Nein, 
das macht überhaupt nichts." Ende
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